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SEHTEST-WOCHEN IM NOVEMBERSehtest-Wochen im März
Fehlt Ihnen der Durchblick?

Familienpass

Der Münchner Familienpass
2023 ist auch in der Gemeinde-
kasse im Emmeringer Rathaus,
Amperstraße 11 a, 82275 Emme-
ring während der Öffnungszei-
ten erhältlich. Er bietet Familien
die Möglichkeit, eine große An-
zahl an Freizeit- und Bildungs-
angeboten zu nutzen, die alle
preisreduziert oder sogar kos-
tenfrei sind, einlösbar bis 31. De-
zember in München und Umge-
bung. Die Themenvielfalt reicht
von Kreativangeboten wie
Schreinern, Batiken, Floßbau
oder Backen über Besuche bei
Reptilien, Vögeln und Alpakas
bis hin zu naturkundlichen Füh-
rungen und Workshops in den
verschiedenen Museen. Der
Münchner Familienpass 2023
kostet 6 Euro für Kinder und Ju-
gendliche bis einschließlich 17
Jahre. Infosalsbarrierefreiespdf
finden unter: www.muen-
chen.de/familienpass

Erfolgreich bei Gaumeisterschaften
Für ein paar Turnerinnen des
TV Emmering ging es im De-
zember 2022 noch einmal an
den Start für die Gaumeister-
schaften in der Großen Kreis-
stadt Germering.
Hier bestreitet jede Turnerin
im Einzel den Wettkampf in
den Leistungsklassen (LK) 1, 2
und 3. In der Riege der Schü-
lerinnen startetenMagdalena
Dernai und Lilly Meindl in
der LK 3 und meisterten ihre
ersten Gaumeisterschaften
mit Bravour.
In der Jugend turnte Elina
Lämmle einen soliden Wett-
kampf in der LK 2 und lande-
te auf Platz 12.
In der Seniorenriege (25+)
gingen Svenja Lehnert (Platz
5) und Sandra Mayer (Platz 7)
an den Start. Die beiden jun-
gen „Seniorinnen“ bewiesen
ihr Können, ihre Freude und
Leidenschaft in der LK 3.

In der LK 2 altersoffen gelang
Julia Reingruber mit dem ers-
ten Platz der Sieg des Wett-
kamps. Sie hat vor allem
durch ihre herausragende
Leistung am Stufenbarren
den Titel „Gaumeisterin der
LK 2“ redlich verdient.
In der höchsten Leistungs-
klasse, der LK 1 gelang gleich
zwei Turnerinnen der Sprung
aufs Treppchen. Vanessa Frey
erturnte sich vor allem dank
einer starken Bodenübung
den dritten Platz. Sophia
Reichlmayr gewann insbe-
sondere durch eine exzellen-
te Leistung am Boden den
Wettkampf und ist nun die
„Gaumeisterin der LK 1“.
Herzlichen Glückwunsch an
die Turnerinnen und vielen
Dank an unsere Betreuer und
Betreuerinnen sowie Kampf-
richter und Kampfrichterin-
nen. Foto: TV Emmering

Notieren Sie sich bereits jetzt den Termin!

Bürgerversammlung am 30. März
gen auch direkt vor Ort stel-
len. Vielen Dank für Ihre Un-
terstützung. Der 1. Bürger-
meister Stefan Floerecke
freut sich über einen regen
Austausch. Die allgemeinen
Informationen, wie zum Bei-
spiel zumHaushalt oder sons-
tigen Themen finden Sie zu
gegebener Zeit in einem Vi-
deo auf unserer Homepage.

mering (www.emmering.de)
mitgeteilt.
Sie können bis 14. März 2023
Ihre Fragen und Anregungen
per E-Mail an die Gemeinde-
verwaltung
(gemeinde@emmering.de)
richten. So können wir bei
komplexeren Fragen die The-
men aufbereiten. Selbstver-
ständlich können Sie Ihre Fra-

1. Bürgermeister Stefan Floer-
ecke lädt herzlich zur Bürger-
versammlung am 30. März
2023 um 19 Uhr in den Fest-
saal des Bürgerhauses in Em-
mering ein. Gleichzeitig wird
die Veranstaltung online
übertragen. Der Link zur Live-
Übertragung ohne Chat Funk-
tion wird rechtzeitig über die
Homepage der Gemeinde Em-

Das Emmeringer Rathaus ist digital

Seit Beginn dieses Jahres kön-
nen Sie viele Anliegen online
beantragen oder sich die ent-
sprechenden Formulare von
der Internetseite der Gemein-
de herunterladen. Nutzen Sie
das neue Angebot. Es erleich-
tert Ihnen Ihren Behörden-
gang.

Anträge online
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AUF EIN BÜRGERMEISTERWORT

Herausforderungen
unserer Zeit

VON STEFAN FLOERECKE, 1. BÜRGERMEISTER
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verändern das bisherige Den-
ken und Handeln. All diese
Aufgaben sind Herausforde-
rungen, die wir mit Offenheit
für Veränderungen, mit Rea-
lismus, Pragmatismus, Kreati-
vität und Ausdauer anneh-
menwerden.
Ichmöchte verändern, um zu
bewahren und unseren Le-
bensraumzugestaltenund zu
erhalten. Ich freue mich da-
rauf diese Herausforderungen
anzunehmen und zusammen
mit dem Gemeinderat und
auch Ihnen, liebe Bürgerin-
nen und Bürger, unsere Ge-
meinde mit Mut, Zuversicht
und Ausdauer weiterzuentwi-
ckeln.
Abschließend möchte ich auf
die diesjährige Bürgerver-
sammlung am 30. März 2023
um 19 Uhr im Bürgerhaus
hinweisen. Ich lade Sie herz-
lich dazu ein, sich selbst ein
Bild von den Entwicklungen
in unserer Gemeinde zu ma-
chen und sich auch zu Wort
zu melden. Die Bürgerver-
sammlung wird auch live
über das Internet übertragen.
Ich wünsche Ihnen erlebnis-
reiche Tage im Faschingstrei-
ben, begleitet von viel Positi-
vem. Bleiben Sie Zuversicht-
lich.
Viele Grüße

Ihr
Stefan Floerecke
1. Bürgermeister

wortlich, auf der anderen Sei-
te ist mir die Nahversorgung
in allen Bereichen unserer Ge-
meinde natürlich sehr wich-
tig. Ich bin nach wie vor in re-
gelmäßigem Austausch mit
der Eigentümerin und versu-
che einen geeigneten Nahver-
sorger zu vermitteln. Leider
gibt es keinerlei Interesse aus
diesem Bereich im Ladenge-
schäft in der Hauptstraße ei-
nen Lebensmittelladen zu er-
öffnen. Dies liegt hauptsäch-
lich daran, dass die Räumlich-
keit entweder zuklein ist oder
in der momentanen Krisensi-
tuation nicht investiert wird.
Aus diesem Grund stellen wir
Überlegungen an, einen neu-
en Standort zu eruieren und
einen eventuellen Neubau ei-
nes Lebensmittelmarktes im
Bereich Nord Emmering zu
planen.

Unsere in der Hauptstraße be-
findlichenBäckereienundun-
ser Metzger führen neben ih-
rem eigentlichen Sortiment
auch einige Produkte des täg-
lichen Bedarfs. Nehmen Sie
dieses Angebot wahr. Ich wei-
se aber ausdrücklich darauf
hin, dass es für eineneueNah-
versorgung im Bereich Nord-
Emmering keine kurzfristige
Lösung geben wird. Ich bitte
hier um Ihr Verständnis und
Geduld.
Die Herausforderungen unse-
rer Zeit haben sich gewandelt
und wir müssen uns als Ge-
meinde darauf einstellen.
Energiekrise und -wende, Kli-
maschutz, Naturschutz, Fi-
nanzen, Ortsentwicklung,
Kinderbetreuung, Nahversor-
gung, Wasserversorgung, Be-
teiligungunserer Seniorinnen
undSeniorenundvielesmehr

ben zu priorisieren sind und
freiwillige Leistungen im Fall
der Fälle zur Disposition ste-
hen. Hier müssen leider auch
immer wieder unangenehme
Entscheidungen getroffen
werden.
Mir ist eswichtig,weiter indie
Zukunft zu planen, als es uns
der Finanzplanungszeitraum
vorgibt. Die Vernunft muss
hier im Fokus stehen und wir
dürfenunsnichtdurch Ideolo-
gie oder auch persönliche
Wünsche und Vorstellungen
leiten lassen. Das Wohl der
Gemeinde und ihre Leistungs-
fähigkeit, sowohl finanziell
als auch personell, muss
oberste Priorität haben.
Gerade bei großen Investitio-
nen oder auch bei einer even-
tuellen Kreditaufnahmemuss
gewährleistet sein, dass diese
in einem entsprechenden
Zeitraum finanziert bzw. zu-
rückgezahlt werden können.
Generationengerechtes Han-
deln ist fürmich vonbesonde-
rer Bedeutung. Wir können
nicht auf Kosten nachfolgen-
der Generationen leben.
Ein Thema, dasmich seitmei-
nem Amtsantritt begleitet, ist
der Wegfall des Nahkaufs in
der Hauptstraße. Diese Ange-
legenheit ist für mich als Bür-
germeister nicht ganz ein-
fach. Auf der einen Seite bin
ich rechtlich nicht verant-

die letzten Jahre sind große
Faschingsfeiern und Umzüge
aufgrund der Pandemie leider
ausgefallen. In diesem Jahr
wird das anders sein. In den
verschiedenen Orten des
Landkreises finden wieder Fa-
schingsumzüge statt und bei
uns in Emmering richtet der
Madlverein den Weiberfa-
sching sowie der FC Emme-
ring den Sportlerball aus. Ich
wünsche ein unbeschwertes
Feiern und hoffe, dass Humor
und Spaß die Sorgen des All-
tags und der letzten Jahre et-
was vertreiben können.
Anfangdes Jahresbeginnen in
der Gemeindeverwaltung die
Vorbereitungen des neuen
Haushalts. Ich kann vorweg-
nehmen, dass die Gemeinde
Emmeringnachwievor finan-
ziell gut aufgestellt ist und
auch im Jahr 2023 keine Kre-
ditaufnahme vorgesehen ist.
Dennoch muss ich Sie darü-
ber informieren, dass sich die
finanzielleLagederGemeinde
verändert. Steigende Ausga-
ben, erhebliche Ausfälle in
der Gewerbesteuer, Anstieg
der Sanierungs- und Unter-
haltsleistungen unserer Lie-
genschaften oder auch verän-
derte Umlagen führen dazu,
dass wir uns in den kommen-
den Jahren anders aufstellen
müssen. Ich betone hier im-
mer wieder, dass Pflichtaufga-



Jeder Ort
lebt von guter
Energie

100 % Ökostrom

Bruder Josef Götz OSB
Erzabtei St. Ottilien

Jetzt wechseln:
ökostrom-ffb.de Einfach für Sie nah.
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Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Emmering er-
scheint am Dienstag, 21. März 2023.
Redaktionsschluss dafür ist am Donnerstag, 9. März 2023.
Die kompletten Texte, Fotos sowie sonstigen Unterlagen der
Vereine, Verbände und Organisationen, die in dieser Ausga-
be erscheinen sollen, müssen bis zumRedaktionsschluss bei
der Gemeindeverwaltung per Mail an gemeinde@emme-
ring.de vorliegen. Später eingehende Unterlagen können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.
Bitte beachten Sie, dass Ihre Beiträge entweder als PDF oder
als Fließtext in der Mail an die Gemeinde übermittelt werden
müssen. Textanhänge in Word werden aus Sicherheitsgrün-
den seitens der Firewall der Gemeinde Emmering blo-
ckiert.. Gemeinde

Einwohnerstatistik

Einwohnerstand 31. Januar 2023: 7375 Einwohner
Zuzüge: 53 Personen Wegzüge: 55 Personen
Geburten: 5 Personen Sterbefälle: 3 Personen

Hinweise zum Mitteilungsblatt

Ramadama am 4. März
Die Gemeinde Emmering
wird in diesem Jahrwieder ei-
nen Ramadama durchführen.
Als Termin ist Samstag, 4.
März 2023 vorgesehen.
Alle Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Emmering
sind sehr herzlich eingela-
den, die Emmeringer Fluren
von Unrat und Abfall zu be-
freien.

Treffpunkt ist am Samstag, 4.
März 2023, um 9 Uhr am Rat-
hausparkplatz. Dort erfolgt
die Einteilung der Gruppen.
Bitte bringen Sie – falls vor-
handen – Handschuhe und
Greifwerkzeuge mit.
Unsere Referentin für Um-
welt, Verkehr und Klima-
schutz Ulrike Saatze ist
Schirmherrin der Aktion.

Rentenberatung
Die Gemeinde Emmering bie-
tet ausschließlich für Emme-
ringer Bürgerinnen und Bür-
ger Rentenberatungstermine
an. Frau Katerina Huber steht
Bürgerinnen und Bürgern je-
den Freitag von 8 bis 12 Uhr
für eine kostenlose Rentenbe-
ratung im Rathaus zur Verfü-
gung. Terminvereinbarun-
gen nehmen Sie bitte vorab
unter 08141/4007-0 vor.

Faschingsdienstag
bitten auf diesem Weg um
Beachtung.

dienstag, 21. Februar 2023,
ganztägig geschlossen. Wir

Die Gemeindebücherei Em-
mering ist am Faschings-

Warnung vor falschen Polizeibeamten
fordert niemals Bargeld,
Überweisungen oder Wertge-
genstände von Ihnen;
! Übergeben Sie niemals
Geld oder Wertgegenstände
an unbekannte Personen
! Rufen Sie im Zweifelsfall
die Polizei Fürstenfeldbruck
unter 08141/6120 an, in
dringlichen Fällen auch un-
ter der Notrufnummer 110 -
benutzen Sie dabei aber nicht
die Rückruftaste, sonst lan-
den Sie möglicherweise wie-
der bei den Betrügern;
! Lassen Sie grundsätzlich
keine unbekannten Personen
in Ihre Wohnung;
! Gesundes Misstrauen ist
keine Unhöflichkeit: Fordern
Sie von angeblichen Amts-
personen, zum Beispiel Poli-
zisten, den Dienstausweis
! Sprechen Sie auch mit Ih-
ren Angehörigen und Be-
kannten über das Phänomen
und warnen Sie sie vor dem
Vorgehen der Täter.

Es ist wahrscheinlich, dass
die Betrüger weiter versu-
chen ältere Mitbürger zu
schädigen. Wobei auch jün-
gere nicht davor gefeit sind.
Umnicht Opfer eines solchen
Betrugs zu werden möchten
wir Ihnen diese Tipps geben:
! Seien Sie misstrauisch bei
derartigen Anrufen;
! Gelegentlich wird auf Tele-
fondisplays durch einen tech-
nischen Trick die Nummer
110 angezeigt. Beachten Sie
hierzu, dass die Polizei Sie
niemals unter der Notruf-
nummer 110 anruft;
! Beenden Sie im Zweifels-
fall das Gespräch schnellst-
möglich, ohne persönliche
Daten bzw. Informationen
über vorhandeneWertgegen-
stände oder Bargeld preiszu-
geben;
! Gehen Sie nicht auf Forde-
rungen zur Überweisung
oder Übergabe von Geldbe-
trägen ein. Die echte Polizei

In letzter Zeit kommt es wie-
der vermehrt zu Anrufen von
angeblichen Polizeibeamten.
Bislang erkannten die meis-
ten Angerufenen den Be-
trugsversuch und beendeten
die Gespräche. Die Polizei
warnt jedoch vor weiterem
Auftreten. Mit der bekannten
Masche, bei der sich ein an-
geblicher Polizeibeamter am
Telefon meldet und erklärt,
dass eine Einbrecherbande
im Wohnumfeld festgenom-
menwurde, sind unbekannte
Täter aktiv. Oft wird auch be-
hauptet, dass ein naher Ver-
wandter einen Unfall hatte,
und Geld benötigt.
Am Telefon versuchen die Be-
trüger durch geschickte Ge-
sprächsführung Infos über
die persönlichen Verhältnis-
se und eventuelleWertgegen-
stände zu bekommen. Spätes-
tens dann sollten Sie Ver-
dacht schöpfen und das Ge-
spräch umgehend beenden.

Im Oktober gewann die sie-
benjährige Lea Hienz das Mo-
natsrätsel. Büchereimitarbei-
terin Ulrike Kumeth über-
reichte ihr das Buch „5 Minu-
ten Pferdegeschichten für Le-
seanfänger“.

Im November gewann der
achtjährige Fabian Stumpf
das Monatsrätsel. Bücherei-
mitarbeiterin Ulrike Kumeth
überreichte ihm das Buch „5
Minuten Piratengeschichten
für Erstleser“. Fotos: Bücherei

Gewinner Monatsrätsel

Herzlichen Glückwunsch
1. Bürgermeister Stefan Floerecke gratulierte Johann
Schmölz anlässlich seines 85. Geburtstages. Foto: Gemeinde
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Digitale Schule FFB – Was hat sich bisher getan
Auch die Gemeinde Emmering ist mit dabei

regionale Maßnahmen“
(dBIR regio), durch das dem
Landkreis zusätzliche 1,5 Mil-
lionen Euro an Fördergeldern
zur Verfügung stehen.
Da sich das Programm expli-
zit auf schulübergreifende,
zentrale IT-Infrastrukturen
bezieht, arbeiten die Digitali-
sierungsberater und-berate-
rinnen aktuell an einer Kon-
zeption für einen regionalen
MINT Workspace sowie für
eine zentralisierte Endgeräte-
verwaltung.

Digitale Zukunft im
Klassenzimmer durch
Zentralisierung der
Schul-IT

Die Vision, in welche Rich-
tung sich der Verein in den
nächsten Jahren entwickeln
soll, geht aber noch einen
Schritt weiter: laut Geschäfts-
führer Matthias Rohwedder
soll die Digitale Schule FFB
den zentralen IT-Support und
Service für alle Schulen über-
nehmen. Hierfür strebe man
auch eine einheitliche Klas-
senzimmerausstattung im
Landkreis für jede Schulart
an.
Er werde gemeinsam mit sei-
nem Team weiterhin mit viel
Einsatz an der Realisierung
dieser Vision arbeiten, damit
die Schüler und Schülerin-
nen im gesamten Landkreis
Fürstenfeldbruck nicht mehr
in eine mediale Vergangen-
heit reisen müssen, sondern
auch in ihren Klassenzim-
mern auf die digitale Zukunft
treffen, in der sie ohnehin
längst leben.

Foto: Digitale Schule

kraftinformationsveranstal-
tung und Elternabend haben
sich die Mittelschulen in
Mammendorf, Eichenau,
Maisach, Emmering und
Puchheim, sowie das Carl-
Spitzweg-Gymnasium Ger-
mering und die Ferdinand-
von-Miller-Realschule Fürs-
tenfeldbruck angemeldet.
Insgesamt werden also unge-
fähr 3000 Schüler*innen und
deren Eltern sowie etwa 150
Lehrkräfte von dem Angebot
profitieren.
Für jede bereits besuchte

Schule wurde gemeinsam
mit der Schulleitung eine
Priorisierungs-Liste mit den
größten Hürden bei der Digi-
talisierung erstellt. Diese rei-
chen von zu restriktiven Fire-
walls bis hin zu fehlenden
Dokumentenkameras.
Schnell zu lösende Probleme
wurden möglichst zeitnah
beseitigt – so konnte das
Team zum Beispiel veranlas-
sen, dass überzählige, unge-
nutzte PCs von der Kerschen-
steinerschule in Germering
an die Mittelschule Puch-
heim umziehen, wo diese
dringend für die Durchfüh-
rung des Wirtschaft- und In-
formatikunterrichts benötigt
werden. Mit der restlichen
Liste ging das Team anschlie-
ßend in den Austausch mit
dem jeweiligen Sachauf-
wandsträger.
Darüber hinaus beschäftigen
sich Rohwedder, Bodendör-
fer, Spengler und Will mo-
mentan intensiv mit dem be-
willigten Förderprogramm
„Digitale Bildungsinfrastruk-
tur an bayerischen Schulen –

mern, Lehrkräften und Schü-
ler und Schülerinnen.
Der dritte große Aufgabenbe-
reich umfasst schließlich die
Sichtung, Auswahl und Ein-
führung geeigneter digitaler
Unterrichtsmethoden und
Lernprogramme, bis hin zur
Organisation von landkreis-
weiten Veranstaltungen zur
Medienbildung.

Zwischen Firewalls und
Förderprogrammen

Eine solche Veranstaltung
ist gerade sogar schon abge-
laufen: Anlässlich des inter-
nationalen Safer Internet Day
bot die Digitale Schule FFB in
Zusammenarbeit mit dem re-
nommierten Medienpädago-
gen Daniel Wolff und seinem
TeamvonDigitaltrainern den
weiterführenden Schulen im
Landkreis einen kostenlosen
Online-Aktionstag „Safer In-
ternet Day (SID) 07.02.2023:
Mehr Medienkompetenz für
alle!“ an.
Zu diesem Event mit Schü-
ler*innen-Workshops, Lehr-

Drei Handlungsfelder,
um die Digitalisierung
in Schulen
voranzutreiben
Die Aufgabenbereiche des

Vereins lassen sich in drei
große Handlungsfelder ein-
teilen: Prozesse, Technik &
Infrastruktur und Digitale In-
halte.
Die Optimierung von Prozes-
sen beinhaltet die Unterstüt-
zung der Schulen beim Pro-
jektmanagement, die Klä-
rung datenschutzrechtlicher
Fragestellungen, die Organi-
sation von regionalen schul-
internen Lehrkraftfortbildun-
gen und die Etablierung eines
einheitlichen Vorgehens bei
Fördergeldanträgen.
Der zweite Bereich bezieht
sich auf die Sicherstellung ei-
ner sinnvollen und sicheren
Schulnetzwerkinfrastruktur
mit flächendeckendem
WLAN, die Auswahl geeigne-
ter Software zur Verwaltung
und Unterrichtsdurchfüh-
rung, sowie die Hardware-
Ausstattung von Klassenzim-

Die digitale Zukunft ist be-
reits da – allerhöchste Zeit,
dass sie ins Klassenzimmer
Einzug findet.
Noch immer ist das Betreten
einer Schule für viele Schü-
ler*innen wie eine Reise in
die Vergangenheit: kein flä-
chendeckendes WLAN, feh-
lende oder veraltete IT-Aus-
stattung mit hoher Ausfall-
quote, analoger statt digitaler
Alltag.
Seit August 2022 ist die „Digi-
tale Schule FFB e.V.“, das von
den Kommunen des Land-
kreises gegründete Kompe-
tenzzentrum für digitale Bil-
dung, ihre Mission angetre-
ten, die Sachaufwandsträger
und Schulen bei den Heraus-
forderungen der Digitalisie-
rung zu unterstützen.
Etliche Grund- und Mittel-
schulen haben die Digitalisie-
rungsberater und -beraterin-
nen Matthias Rohwedder, Ja-
nina Bodendörfer, Franziska
Spengler und Leif Will knapp
sechs Monate nach Vereins-
gründung bereits besucht.
Dieweiterführenden Schulen
sollen zeitnah folgen.
Das Team der „Digitale Schu-
le FFB e.V.“ verschafft sich so
einenÜberblick darüber, wel-
che Hürden momentan noch
bei der Digitalisierung der
Schulen existieren. Das er-
klärte Ziel ist es, diese Hür-
den aus demWeg zu räumen,
um zu ermöglichen, dass die
Schüler*innen mit zeitgemä-
ßen digitalen Fähigkeiten
ausgestattet werden und ei-
genständig über ihre berufli-
che Zukunft entscheiden
können.

von Homeoffice keine
schlechte Anschaffung. Pro
Jahr sparen Sie abhängig vom
derzeitigen Strompreis und
der Ausrichtung der Module
zwischen 80 Euro bis 150 Euro
anStromkosten – eineAmorti-
sierung der Anlage findet
meist nach zehn Jahren statt.
Bitte halten Sie vor einer In-
stallation Rücksprache mit
dem Besitzer/ der Besitzerin
oder Vermieter/ der Vermiete-
rin des Gebäudes.
Bei Fragen zur Energieeinspa-
rung können Sie sich jederzeit
bei Ziel 21 unter der E-Mail-
Adresse info@ziel21.de oder
über Telefon (08141 519 225 -
ggf. Nachricht auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen)
melden, wir rufen dann
schnellstmöglich zurück.

fangen einen Teil der Sonnen-
strahlung ein und wandeln
diese in elektrische Energie
um. Ein Wechselrichter wan-
delt den entstandenen Gleich-
strom in Wechselstrom um,
der in das Hausstromnetz ein-
gespeist wird. Steckfertige Mi-
ni-Solaranlagenmit bis zu 800
Watt sind darauf ausgelegt,
dassman den Strom, denman
im jeweiligen Moment gene-
riert, auch sofort verbraucht.
Im Gegensatz zu großen PV-
Anlagen bekommt man näm-
lich keine Einspeisevergütung
und besitzt auch keine Batte-
rie als Zwischenspeicher. Jegli-
chen Strom, den man produ-
ziert und nicht verbraucht,
schickt man zurück ins Netz,
bekommt hierfür aber keine
Vergütung. Gerade in Zeiten

dem Carport oder in einer
Ecke des Gartens.
Mit einem kleinen Balkon-
kraftwerk können Sie nicht
nur Ihre Stromkosten senken,
sondern auch etwas für die
Umwelt tun. Seit dem 1. Janu-
ar 2023 sind die Balkonkraft-
werke beim Kauf von der
Mehrwertsteuer befreit. Das
macht die Anschaffung der
kleinen Stecker-Solaranlagen
um 19 Prozent günstiger.
Auch manche Städte und Ge-
meinden unterstützen die An-
schaffung solcher Anlagen.
Eine Mini-PV-Anlage funktio-
niert technisch nach dem glei-
chen Prinzip wie eine Photo-
voltaikanlage für das Haus-
dach, die mittlerweile zum
Standard moderner Energie-
gewinnung zählt. Solarzellen

Dach installieren, aber mögli-
cherweise auf dem Balkon,

Nicht jeder oder jede kann
sich eine Solaranlage auf dem

Ziel 21 informiert: PV Balkonmodule – Balkonkraftwerk

Moderner Elektrobetrieb sucht ab sofort Zuwachs!
Du suchst nach einem Ausbildungsplatz?
Dann bewirb dich bei uns und erhalte pro
Monat bis zu 100 EUR on top!*

Telefon: 08141 – 404 630
altbauer@elektroemmering.de
instagram.com/elektro_altbauer
facebook.com/elektroaltbauer
#komm_in_unser_a_team
*zusätzlich zum monatlichen Lehrlingsgehalt gemäß HWK



• Warmwasserspeicher-Entkalkung/-Reparatur
• Neumontagen + Sanitärarbeiten

Emmering • Tel.: 0 81 41 – 44 27 6 • www.raidel.de

60 Boiler Kundendienst
Raidel & Sohn

Unverbindliche Beratung unter 0176-80704870 • www.minilernkreis.de/reis

PrüfungsvorbereitungenQuali bis Abitur?
Hier lernt man besser als gut: entspannt und effektiv.

LRS?
Dyskalk l ie?u

vor Ort in EMMERING.
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Endlich wieder Emmeringer Weihnacht
wortlichen sind dabei auf
Hinweise aus der Bevölke-
rung angewiesen. Der Vor-
stand des Sozialfonds zusam-
men mit dem eingesetzten
Beirat achtet auf die bestim-
mungsgemäße Verwendung
des Geldes.
Fotos: Freie Wähler (2) und Obst

ungebrochen hoch.
Wie in den vergangenen Jah-
ren führen alle Beteiligten
die Hälfte ihres Gewinns an
den Sozialfond ab. Dieser
wurde eingerichtet, um hilfs-
bedürftige und in Not gerate-
ne Emmeringer Familien zu
unterstützen. Die Verant-

dem Ferienprogramm des
Kinder-Mit-Mach-Zirkus.
In den weihnachtlich ge-
schmückten Holzhütten bo-
ten die Vereine selbst gebas-
telte Dekoartikel, Weih-
nachtsschmuck, Kunstgegen-
stände, Handarbeiten, Strick-
waren, Bücher, CD’s und vie-
les andere an. Natürlich
musste auch für das leibliche
Wohl gesorgt werden. Glüh-
wein rot und weiß, Punsch -
auch für Kinder - gehören ge-
nauso selbstverständlich
zum Weihnachtsmarkt wie
Schnaps, Feuerzangenbowle,
Liköre kalt und warm aber
auch kalte alkoholfreie Ge-
tränke und natürlich Bier.
Reichhaltig war auch das An-
gebot an Speisen: Crêpes,
Waffeln, heiße Maroni, Pop-
corn aber auch Halsgrat,
Würstel, Pommes, Gulasch-
suppe, Schupfnudeln, Grie-
benschmalzbrote und man-
ches mehr.
Der Burschenverein über-
nahm wieder das von den
Kindern sehr begehrte Ba-
cken von Stockbrot am offe-
nen Feuer. Selbstverständlich
durfte auch das beliebte Ker-
zenziehen nicht fehlen. Mit
Hingabe und Leidenschaft
fertigten Kinder und Eltern
unter Anleitung von Claudia
Längler eigene Kerzen aus
Bienenwachs. In der etwas ru-
higeren Atmosphäre der Ver-
söhnungskirche wurde mit
Kindern gebastelt.
Die diesjährige Emmeringer
Weihnacht war wieder eine
tolle Veranstaltung in der Ge-
meinde, die nicht nur von
vielen Emmeringern, son-
dern auch von Gästen aus der
Umgebung besucht wurde.
Der Zuspruch und die ehren-
amtliche Mitwirkungsbereit-
schaft seitens der Vereine
und Organisationen waren

wurde, kam ausschließlich
von den Emmeringer Verei-
nen, Verbänden, Künstlern,
Schulen und Kindergärten
was auch für das Programm
gilt. Gerade das macht die
Emmeringer Weihnacht so
einzigartig und liebenswert.
Auf der neu errichteten Büh-
ne gestalteten die Emmerin-
ger Blaskapelle, der Musik-
verein, der Posaunenchor so-
wie der Schulchor und die
Bläserklasse das Programm.
Erstmals gab es aufgrund der
noch fehlenden Seiten- und
Rückwand der neuen Bühne
keine Aufführungen der
Springinkerl. Ebenso fehlte
wegen der kurzfristigen Pla-
nung die Darbietung des Gos-
pelchors. Neu auf dem Pro-
gramm stand eine Lichter-
Tanz-Show von Kindern aus

Nach einer mehrjährigen co-
ronabedingten Veranstal-
tungspause gab es 2022 end-
lich wieder eine Emmeringer
Weihnacht – wie immer am
dritten Adventswochenende,
aber zum ersten Mal auf dem
neu gestalteten Bürgerhaus-
vorplatz. Nach der Eröffnung
am Freitag durch den 1. Bür-
germeister Stefan Floerecke
fand eine ökumenische An-
dacht statt, die vom Posau-
nenchor der evangelischen
Kirche begleitet wurde. Den
markanten Schlusspunkt der
Eröffnung setzten die Böller-
schützen mit einer donnern-
den Salve.
Auch dieses Mal konnte die
Emmeringer Weihnacht
ganz traditionell ohne Pomp
und Kommerz auskommen.
Alles was dar- und angeboten
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21 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9 bis
21 Uhr
-----------------------------------------------------------
Giftnotrufzentrale München: Tel.
089/19240, www.toxinfo.org
-----------------------------------------------------------
Tierärztlicher Notdienst: Sams-
tag, Sonntag und Feiertage,
www.tierarztnotdienst-ffb.de
-----------------------------------------------------------
FFB-Kummertelefon:
Montag, Dienstag, Donnerstag
15 bis 18 Uhr mit AB. Für Kin-
der/ Jugendliche Telefon
08141/512525, für Eltern Tele-
fon 08141/512526
-----------------------------------------------------------
Kinder- und Jugendtelefon: (un-
entgeltlich) Telefon 116 111,
Montag bis Samstag, 14 bis 20
Uhr, Montag, Mittwoch, Don-
nerstag zusätzl. 10 bis 12 Uhr
-----------------------------------------------------------
Elterntelefon:
Telefon 0800/1110550, Mon-
tag bis Samstag, 9 bis 20 Uhr,
Dienstag und Donnerstag bis
19 Uhr
-----------------------------------------------------------
Frauennotruf:
Telefon 08141/290850 (24

Stunden-Rufbereitschaft). Öff-
nungszeiten Montag: 9 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr, Diens-
tag: 9 bis 12 Uhr und 16 bis 20
Uhr, Mittwoch: 9 bis 12 Uhr
und 16 bis 18 Uhr, Donners-
tag: 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18
Uhr, Freitag: 9 bis 12 Uhr
-----------------------------------------------------------
Frauenhaus: Tel. 08141/
3573565 (24 Std.-Rufbereit-
schaft)
-----------------------------------------------------------
Moses-Projekt: Anonyme Bera-
tung und Hilfe für verzweifel-
tewerdendeMütter, Tel. 0800/
0066737 (24 Std.-Rufbe-
reitsch.)
-----------------------------------------------------------
Krisendienst Psychiatrie:
Psychiatrische Soforthilfe. Un-
ter Tel. 0800/6553000 erhalten
Menschen in seelischen Kri-
sen, Mitbetroffene und Ange-
hörige qualifizierte Beratung
und Unterstützung, www.kri-
sendienst-psychiatrie.de
-----------------------------------------------------------
AID:Kontakt- undBegegnungs-
stätte für Suchtkranke in Fürs-
tenfeldbruck, Telefon 08141/

3630983, www.aid-ffb.de
-----------------------------------------------------------
Ökumenische Nachbarschaftshil-
fe mit Sozialdienst Fürstenfeld-
bruck-Emmering:
Pflege 08141/3166-0, Ge-
schäftsstelle 08141/3166-12,
info@nbh-fuerstenfeld-
bruck.de
-----------------------------------------------------------
Kanal-Notdienst/Notruf in Was-
serfragen: Amperverband, Tel.
08141/7310, Fax 08141/731-
360
-----------------------------------------------------------
Stromstörungen Emmering:
Bayernwerk Obb. Nord, Lilien-
thal-str. 7, 93049 Regensburg,
Notruf 0800/1868686, Fax
08441/750211, Tel. 0941/4007-
58
-----------------------------------------------------------
Erdgasstörungen für Emmering:
Energienetze Bayern GmbH &
Co. KG, Maisacher Str. 117,
82256 Fürstenfeldbruck, Tel.
08141/50220
-----------------------------------------------------------
Bereitschaftsdienst Wasserwerk
Emmering: Telefon 08141/
50220, Fax 08141/502250

Apothekennotdienst:
www.aponet.de
-----------------------------------------------------------
Klinikum Fürstenfeldbruck:
Dachauer Str. 33, Telefon
08141/99-0, E-Mail: info@klini-
kum-ffb.de
-----------------------------------------------------------
Allgemeine Ärztliche KVB-Bereit-
schaftspraxis:
Polzstr. 9a, 82256 Fürstenfeld-
bruck, Telefon116117,Mo,Di,
Do: 18 bis 21Uhr;Mi, Fr: 16 bis

Polizei: Telefon 110
-----------------------------------------------------------
Polizeiinspektion Fürstenfeld-
bruck: Telefon 08141/6120
Feuerwehr - Rettungsdienst -
Notarzt: Telefon 112
-----------------------------------------------------------
Ärztlicher Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung:
Augenärztlicher-, kinderärztli-
cher- und HNO-ärztl. Not-
dienst, Tel. 116 117,
www.aerzte-ffb.de

Apothekennotdienste vom 14. Februar bis zum 21. März 2023

Di. 28.02.2023
St. Hildegard-Apotheke
Tel.: 089 / 80078800
Lochhauser Str. 62
82178 Puchheim
-------------------------------------------------------
Mi. 01.03.2023
Center-Apotheke
Tel.: 08142 / 6698412
Hermann-Böcker-Str. 13
82140 Olching
-------------------------------------------------------
Do. 02.03.2023
Sonnen-Apotheke
Tel.: 08142 / 9948
Bahnhofstr. 6
82194 Gröbenzell
-------------------------------------------------------
Fr. 03.03.2023
Rosen-Apotheke OHG
Tel.: 08142 / 15042
Hauptstr. 30
82140 Olching
-------------------------------------------------------
Sa. 04.03.2023
St. Georgs-Apotheke
Tel.: 08142 / 51977
Tannenfleckstr. 2
82194 Gröbenzell
-------------------------------------------------------
So. 05.03.2023
Stadt-Apotheke
Tel.: 08141 / 92400
Hauptstr. 18
82256 Fürstenfeldbruck
-------------------------------------------------------
Mo. 06.03.2023
Linden-Apotheke
Tel.: 08142 / 12720
Heinestrasse 5
82216 Maisach-Gernlinden
-------------------------------------------------------

Di. 21.02.2023
Amper-Apotheke
Tel.: 08141 / 6254440
Geschwister-Scholl-Platz 4
82256 Fürstenfeldbruck
-------------------------------------------------------
Mi. 22.02.2023
Kazmaier-Apotheke
Tel.: 08141 / 44334
Hauptstr. 18
82275 Emmering
-------------------------------------------------------
Do. 23.02.2023
Marien Apotheke
Tel.: 08141 / 44459
Dachauer Str. 15
82256 Fürstenfeldbruck
-------------------------------------------------------
Fr. 24.02.2023
Bahnhof-Apotheke
Tel.: 089 / 801125
Lochhauser Str. 3
82178 Puchheim
-------------------------------------------------------
Sa. 25.02.2023
Ahorn Apotheke im Ärztehaus
Tel.: 08141 / 15255
Am Sulzbogen 27
82256 Fürstenfeldbruck
-------------------------------------------------------
So. 26.02.2023
Birken-Apotheke
Tel.: 08141 / 2285280
Hauptstr. 4
82216 Maisach
-------------------------------------------------------
Mo. 27.02.2023
Ahorn Apotheke im Citypoint
Tel.: 08141 / 2222564
Ludwigstr. 7
82256 Fürstenfeldbruck
-------------------------------------------------------

Di. 14.02.2023
Johannes-Apotheke
Tel.: 08142 / 59670
Kirchenstr. 7
82194 Gröbenzell
-------------------------------------------------------
Mi. 15.02.2023
West Apotheke
Tel.: 08141 / 12375
Heimstättenstr. 34
82256 Fürstenfeldbruck
-------------------------------------------------------
Do. 16.02.2023
Amper-Apotheke
Tel.: 08142 / 13808
Dachauer Str. 5
82140 Olching
-------------------------------------------------------
Fr. 17.02.2023
Schutzengel-Apotheke
Tel.: 08141 / 80067
Hauptstr. 10
2223 Eichenau
-------------------------------------------------------
18.02.2023
Bären-Apotheke
Tel.: 08142 / 13037
Feursstr. 15 B
82140 Olching
-------------------------------------------------------
So. 19.02.2023
Fichten-Apotheke
Tel.: 08141 / 524709
Fichtenstr. 27
82256 Fürstenfeldbruck
-------------------------------------------------------
Mo. 20.02.2023
Marien-Apotheke
Tel.: 089 / 807080
Lochhauser Str. 8
82178 Puchheim
-------------------------------------------------------

Di. 07.03.2023
Erasmus-Apotheke
Tel.: 08141 / 38380
Hauptstr. 20
82223 Eichenau
-------------------------------------------------------
Mi. 08.03.2023
Bahnhofs-Apotheke
Tel.: 08142 / 400705
Ilzweg 1
82140 Olching
-------------------------------------------------------
Do. 09.03.2023
Kreuz-Apotheke
Tel.: 08142 / 540222
Puchheimer Str. 2
82194 Gröbenzell
-------------------------------------------------------
Fr. 10.03.2023
Apotheke im Ikarus Center
Tel.: 089 / 80072455
Dornierstr. 3
82178 Puchheim
-------------------------------------------------------
Sa. 11.03.2023
Apotheke im Edeka Center
Tel.: 08141-527850
Oskar-von-Miller-Str. 2
82256 Fürstenfeldbruck
-------------------------------------------------------
So. 12.03.2023
Löwen-Apotheke
Tel.: 08141 / 90584
Hauptstr. 7
82216 Maisach
-------------------------------------------------------
Mo. 13.03.2023
Johannes-Apotheke
Tel.: 08142 / 59670
Kirchenstr. 7
82194 Gröbenzell
-------------------------------------------------------

Di. 14.03.2023
West Apotheke
Tel.: 08141 / 12375
Heimstättenstr. 34
82256 Fürstenfeldbruck
-------------------------------------------------------
Mi. 15.03.2023
Amper-Apotheke
Tel.: 08142 / 13808
Dachauer Str. 5, 82140Olching
-------------------------------------------------------
Do. 16.03.2023
Schutzengel-Apotheke
Tel.: 08141 / 80067
Hauptstr. 10, 82223 Eichenau
-------------------------------------------------------
Fr. 17.03.2023
Bären-Apotheke
Tel.: 08142 / 13037
Feursstr. 15 B, 82140 Olching
-------------------------------------------------------
Sa. 18.03.2023
Fichten-Apotheke
Tel.: 08141 / 524709
Fichtenstr. 27, 822556 FFB
-------------------------------------------------------
So. 19.03.2023
Marien-Apotheke
Tel.: 089 / 807080
Lochhauser Str. 8
82178 Puchheim
-------------------------------------------------------
Mo. 20.03.2023
Amper-Apotheke
Tel.: 08141 / 6254440
Geschwister-Scholl-Platz 4
82256 Fürstenfeldbruck
------------------------------------------------------
Di. 21.03.2023
Kazmaier-Apotheke
Tel.: 08141 / 44334
Hauptstr. 18, 82275 Emmering

Wichtige Notruf-Nummern

MARKISEN
Sparen Sie jetzt!

Ständige Musterschau
auf ca. 150 m2 Ausstellungsfläche
Markisen in Originalgröße
Mo.–Fr. 8–12 und 13–17 Uhr

Erste Adresse für Sicht- und Sonnenschutz.

Brandt + Zäuner
Hubertusstraße 8
Fürstenfeldbruck
Tel. (08141)1431

Großer
Kunden-Parkplatz

FACHBETRIEB
Rolladen- und

Sonnenschutztechniker-
Handwerk
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direkt bei uns
vor der Tür
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TheorieundPraxis
VereinsgartenEmmering
Obst- undGartenbauverein
--------------------------------------------------------------------
Sonntag, 26.02.2023,12–18Uhr
Mitgliederversammlung
Festsaal BürgerhausEmmering
FreieSportgemeinschaftAmper-
lande.V.
--------------------------------------------------------------------
Freitag, 03.03.2023
Rentenberatungstermin
FrauKaterinaHuber
TelefonischeTerminvereinba-
rungunter 08141/4007-0.
DieBeratung findet jedenFrei-
tag statt und ist kostenlos.
RathausEmmering
GemeindeEmmering
--------------------------------------------------------------------
Samstag, 04.03.2023, 9 – 12Uhr
AktionSaubere Landschaft
Müllsammelaktion, bei schlech-
temWetter am11.März
Rathausparkplatz,Gemeinde
--------------------------------------------------------------------
Mittwoch, 08.03.2023,14Uhr
TreffenPfarrheim
Katholischer Seniorenkreis
--------------------------------------------------------------------
Freitag, 10.03.2023,18–21Uhr
Hüttengaudi
Einpaar gesellige Stundenmit
Musik,EssenundGetränkenfür
alle Emmeringer
Bürgerhausvorplatz
FreieWählerEmmeringe.V.
--------------------------------------------------------------------
Freitag, 10.03.2023,15Uhr
Baumschneidekurs
TheorieundPraxis
EmmeringamOstanger
--------------------------------------------------------------------
Freitag, 10.03.2023
Rentenberatungstermin
FrauKaterinaHuber
TelefonischeTerminvereinba-
rungunter 08141/4007-0.
DieBeratung findet jedenFrei-
tag statt und ist kostenlos.
RathausEmmering
GemeindeEmmering
--------------------------------------------------------------------
Samstag, 11.03.2023,14Uhr
Tanznachmittag mitKaffee, Ku-
chen,Getränkenundkleiner
Brotzeit für Jedermann.

LiveMusikmitUweFürst
KleinerTeil derAmperhalle
SchützenvereinEmmering
--------------------------------------------------------------------
Dienstag, 14.03.2023,
14.30 –16.30Uhr
Offenes SeniorenCafé
ArcheNoris
SeniorenwohnenanderAmper,
Estinger Str. 16
ArcheNoris
--------------------------------------------------------------------
Dienstag, 14.03.2023,19Uhr
ÖffentlicheSitzungdesBau-,Pla-
nungs-, Umwelt undVerkehrs-
ausschusses
Großer Sitzungssaal
RathausEmmering
GemeindeEmmering
--------------------------------------------------------------------
Donnerstag, 16.03.2023,
19.30Uhr
UmweltstammtischderBUND
NaturschutzOrtsgruppe
FFB+EmmeringAlle interessier-
tenBürgerinnenundBürger
(auchNichtmitglieder)sindherz-
lich eingeladenzurDiskussion
vonaktuellenNaturschutzthe-

Dienstag, 14.02.2023,19Uhr,
ÖffentlicheSitzungdesBau-,Pla-
nungs-, Umwelt undVerkehrs-
ausschusses
Großer SitzungssaalRathaus
GemeindeEmmering
--------------------------------------------------------------------
Mittwoch, 15.02.2023,19Uhr,Öf-
fentlicheSitzungdesGemeinde-
rates,Großer SitzungssaalRat-
haus,GemeindeEmmering
--------------------------------------------------------------------
Donnerstag, 16.02.2023
18Uhr,Weiberfasching
Festsaal, BürgerhausMadlverein
--------------------------------------------------------------------
Donnerstag, 16.02.2023
19.30Uhr,Umweltstammtisch
derBUNDNaturschutzOrts-
gruppeFFB+Emmering
Alle interessiertenBürgerinnen
undBürger (auchNichtmitglie-
der)sindherzlicheingeladenzur
DiskussionvonaktuellenNatur-
schutzthemen.
Restaurant Poseidon, Brunnen-
hof, FFB
BUNDNaturschutzOrtsgruppe
FFB+Emmering
--------------------------------------------------------------------
Freitag, 17.02.2023
Rentenberatungstermin
FrauKaterinaHuber
TelefonischeTerminvereinba-
rungunter 08141/4007-0.
DieBeratung findet jedenFrei-
tag statt und ist kostenlos.
RathausEmmering
GemeindeEmmering
--------------------------------------------------------------------
Samstag, 18.02.2023,20Uhr
Sportlerball/Faschingsball
Festsaal Bürgerhaus,
FCEmmering
--------------------------------------------------------------------
Freitag, 24.02.2023
Rentenberatungstermin
FrauKaterinaHuber
TelefonischeTerminvereinba-
rungunter 08141/4007-0.
DieBeratung findet jedenFrei-
tag statt und ist kostenlos.
RathausEmmering
GemeindeEmmering
-------------------------------------------------------------------
Samstag, 25.02.2023,10Uhr
Baumschneidekurs

menundzumgemütlichenBei-
sammensein.
Restaurant Poseidon,
Brunnenhof, FFB
BUNDNaturschutzOrtsgruppe
FFB+Emmering
-------------------------------------------------------------------
Freitag, 17.03.2023,
Rentenberatungstermin
FrauKaterinaHuber
TelefonischeTerminvereinba-
rungunter 08141/4007-0.
DieBeratung findet jedenFrei-
tag statt und ist kostenlos.
RathausEmmering
GemeindeEmmering
--------------------------------------------------------------------
Mittwoch, 22.03.2023, 19Uhr
ÖffentlicheSitzungdesGemein-
derates
Großer Sitzungssaal
RathausEmmering
GemeindeEmmering
-------------------------------------------------------------------
Donnerstag, 23.03.2023,17Uhr
pol. Stammtisch „Í redmit“
Wirtshaus amHölzl
CSUOrtsverband
--------------------------------------------------------------------

Donnerstag, 23.03.2023,19Uhr
Jahreshauptversammlung
Festsaal BürgerhausEmmering
Obst- undGartenbauverein
--------------------------------------------------------------------
Freitag, 24.03.2023,17–22Uhr
HelfertreffenderÖNH
Ehrungen, EssenundShow
Festsaal BürgerhausEmmering
Ökum.Nachbarschaftsh. Fürs-
tenfeldbruckundEmmering
-------------------------------------------------------------------
Freitag, 24.03.2023
Rentenberatungstermin
FrauKaterinaHuber
TelefonischeTerminvereinba-
rungunter 08141/4007-0.
DieBeratung findet jedenFrei-
tag statt und ist kostenlos.
RathausEmmering
GemeindeEmmering
-------------------------------------------------------------------
Bitte klären Sie mit dem jeweiligen
Veranstalter, ob die Veranstaltung
stattfindet. Informieren Sie sich
auch über die regionalen Medien
wie Tagespresse oder Radio be-
ziehungsweise über die Sozialen
Netzwerke.

Veranstaltungskalender von Februar und März 2023

Schöffen gesucht
Bürger*innen, die sich für ein
Schöffenamt interessieren,
sollten sich an ihreWohnsitz-
gemeinde bzw. das zuständi-
ge Jugendamt wenden.
Nähere Infos über die Grund-
lagen des Schöffenamtes, das
Strafrecht und den Gang des
Strafverfahrens können dem
Merkblatt, das sich ebenfalls
auf unserer Homepage unter
dem Aufruf befindet, ent-
nommen werden. Das Bewer-
bungsformular befindet sich
in unserem Aufruf auf unse-
rer Homepage.

werden auf Vorschlag der Ge-
meinden bzw. der Jugend-
hilfeausschüsse bei den Ju-
gendämtern von einem
Wahlausschuss gewählt. Die
jeweils aktuelle Fassung der
Bekanntmachung zur Vorbe-
reitung der Sitzungen der
Schöffengerichte und Straf-
kammern (Schöffenbekannt-
machung) und zur Vorberei-
tung der Sitzungen der Ju-
gendschöffengerichte und Ju-
gendkammern (Jugendschöf-
fenbekanntmachung) finden
Sie auf unserer Homepage.

Schöff*innen sind ehrenamt-
liche Richter*innen in Straf-
sachen, die für eine Amtspe-
riode von fünf Jahren ge-
wählt werden. Sie kommen
bei den Strafkammern und
Jugendkammern der Landge-
richte sowie bei den Schöf-
fengerichten bzw. Jugend-
schöffengerichten der Amts-
gerichte zum Einsatz.
Die Wahlen für die Amtsperi-
ode vom 1. Januar 2024 bis
31. Dezember 2028 werden
im Laufe des Jahres 2023
stattfinden. Die Schöff*innen Das Amtsgericht in Fürstenfeldbruck. FOTO: KÜRZL



IHR IMMOBILIEN-PARTNER

Gröbenzell:
Maistraße 14
82194 Gröbenzell
Telefon: 08142 - 57 04 63
Telefax: 08142 - 57 04 65
Emmering:
Hauptstraße 7
82275 Emmering
Telefon: 08141 - 4 48 84
Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr

14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 08:00 – 12:00 UhrIhr Blumenspezialist
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Nach coronabedingter Pause starten die Freien Wähler nach
dem Erfolg vom ersten Mal die zweite Emmeringer Hütten-
gaudi. In gemütlicher Atmosphäre bringt DJ Viki wie am
Bürgerfest und der letzten Hüttengaudi passend zur Veran-
staltung das Aprés-Ski Feeling nach Emmering. Fürs leibliche
Wohl ist mit Essen und Getränken der Brauerei Maisach na-
türlich gesorgt. Der Eintritt ist frei und die Freien Wähler
freuen sich über viele Gäste. Die Veranstaltung findet nur
bei passendem Wetter statt. Plakat: Freie Wähler

Hüttengaudi mit Après-Ski FeelingJugendsprecher-Wahlen
Im Januar gab es in der Jugendfeuerwehr Emmering Neu-
wahlen für das Amt des Jugendsprechers. Das Amt des ers-
ten Sprechers wird weiterhin von Jakob Klement übernom-
men. Vertreten wird er durch die neu ins Amt gewählte Lia
Sedlmayr.
Der Jugendsprecher dient als Sprachrohr zwischen Jugend-
gruppe und der Jugendwarte. Des Weiteren unterstützt er
bei der Organisation und Umsetzung von Übungen

Foto: Jugendfeuerwehr

KJR: Neues
Jahresprogramm
ab sofort online

Der Kreisjugendrung (KJR) ’
bietet auch in 2023 wieder
spannende Wochenendwork-
shops für Jugend-liche ab 13
Jahren und Ferienfahrten für
Kinder und Jugendliche von 8
bis 17 Jahren an. Die Anmel-
dung ist ab sofort unter
www.kjr.de möglich.
Babysitter-Grundkurs, Comic
zeichnen, Digitale Fotografie
und Bildbearbeitung, Kreativ
gestalten, Hüttenwochenende
in Königsdorf, Kanu- und
Strandcamp in Frankreich, Out-
door-Woche am Alpsee, Was-
serforscher Wartaweil – da ist
für Jede:n was dabei.
Die Ferienfahrten werden eben-
so wie das Angebot des KJR-
Spielmobils von ehrenamtli-
chen Betreuer:innen, die der
Kreisjugendring selbst ausbil-
det, geleitet. Wer zwischen 16
und 29 Jahre alt ist, Spaß daran
hat, mit Kindern zu arbeiten
und sich etwas dazu verdienen
möchte, kann sich auf der
Homepage zur Betreuer:innen-
schulung anmelden. Die Tätig-
keit kann auch als Praktikum
anerkannt werden.
Darüber hinaus können sich
alle, die haupt- oder ehrenamt-
lich in der Jugendarbeit tätig
sind, beim Kreisjugendring
fortbilden. Neben einem vier-
tägigen Jugendlei-ter:innen-
grundkurs beinhaltet das Fort-
bildungsprogramm eintägige
Fachfortbildungen zu aktuel-
len Themen der Jugendarbeit,
wie Prävention sexualisierter
Gewalt oder Aufsichtspflicht.
Eine ausführliche Programmbe-
schreibung und die Online-An-
meldung sind unter
www.kjr.de zu finden. Auf
Wunsch versendet der Kreisju-
gendring das Programm-heft,
das ist diesem Jahr erstmals alle
Angebote in einem Heft zu-
sammenfasst,auchperPost.Sie
können bei Frau Hinz unter
08141/5073-19 oder per E-Mail
an bildung@kjr angefordert
werden. Grafik: KJR

Die Volkshochschule informiert
Das Programm der Gretl-Bau-
er-Volkshochschule für Früh-
jahr/ Sommer ist fertig. Es
wird seit dem 23. Januar ver-
öffentlicht und kann online
unter www.vhsstadtland-
bruck.de eingesehen werden.
Ab dann sind auch Anmel-
dungen zu den normalen Ge-
schäftszeiten der VHS direkt
vor Ort (Niederbronnerweg 5)

oder telefonisch (08141/
501420) möglich.
Auf der Webseite können
auch die neuen Kursangebote
der beiden Volkshochschu-
len Maisach und Mammen-
dorf, die mit Fürstenfeld-
bruck den vhsVerbund Stadt-
LandBruck bilden, eingese-
hen und Anmeldungen vor-
genommen werden.

Auch an der Bushaltestelle Hauptplatz in Emmering ist das
Programm der Volkshochschule zu finden. FOTO: VHS.

gration sowie Beruf/Digitales
Lernen können auch vielfälti-
ge Veranstaltungen im Mehr-
generationenhaus und der
Jungen vhs gebucht werden.
Darüber hinaus gibt es wie-
der die von Freistaat und Bür-
gerstiftung geförderten und
gebührenfreien Kursangebo-
te in der politischen und Um-
weltbildung sowie die bisher
sehr gut besuchten kostenlo-
sen Vorträge in Kooperation
mit dem Klinikum Fürsten-
feldbruck. Das Team der vhs
freut sich auf viele alte und
neue Gesichter in den Kursen
und gerne auch Ideen, wel-
che Inhalte im nächsten
Herbst aufgenommen wer-
den sollen.

Das gedruckte Heft gibt es in
Emmering an der Bushalte-
stelle Hauptplatz und in Fürs-
tenfeldbruck in folgenden
Programmkästen:
vor dem Hauptgebäude der
VHS (Niederbronnerweg 5),
Ecke Fichtenstraße/Franken-
straße, Bushaltestelle Kon-
rad-Adenauer[1]Straße, Bahn-
hof Fürstenfeldbruck (Stock-
meierweg, Richtung Busse
und Richtung Sparkasse),
Bahnhof Buchenau, Haupt-
straße (vor der Metzgerei Bo-
neberger).
Neben den klassischen Kurs-
angeboten in den Bereichen
Politik/Gesellschaft/Umwelt,
Gesundheit/Ernährung, Kul-
tur/Gestalten, Sprachen/Inte-



Ihr Malerbetrieb in Emmering
Josef Korb GmbH
Inh. Malermeister
Thomas Zehetmair
Lantfridstraße 6
82275 Emmering
Tel. 08141/526779
josef-korb@t-online.de
www.maler-korb.de

Hauptstraße 18 • 82275 Emmering
Tel. 08141/44334 • Fax 08141/44313

Ernährungsberatung
Homöopathie u. Naturheilverfahren

Kazmaier Apotheke
Simone Kazmaier
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Sternsingeraktion voller Erfolg
andere Unternehmung im
wohlverdienten Urlaub ver-
zichtet haben.
Gedankt sei natürlich auch
allen, die mit ihren großzügi-
gen Spenden diese Sternsin-
geraktion unterstützt haben.
Insgesamt konnte ein Betrag
von 6625,00 Euro zu Gunsten
der Sternsingeraktion gesam-
melt werden. ZumDank durf-
ten die Sternsinger in der
Neuen Bühne Bruck noch das
Stück von „Pinoccio“ besu-
chen. Foto: Sternsinger

Da mit sieben Gruppen nicht
alle Haushalte besucht wer-
den können, lagen in der Kir-
che auch Segenspäckchen
aus, die man sich dort abho-
len konnte. Großer Dank gilt
allen Sternsingerinnen und
Sternsingern und den enga-
gierten Müttern und Vätern,
die die Gruppen begleitet ha-
ben. Aber auch allen Eltern,
die es ihren Kindern ermög-
licht haben, bei der Sternsin-
geraktion mit dabei zu sein
und dafür auf die eine oder

Unter dem Motto „Kinder
stärken, Kinder schützen“ in
Indonesien und weltweit
machten die Kinder in die-
sem Jahr darauf aufmerksam,
dass zahllose Mädchen und
Jungen weltweit unter Ge-
walt leiden. Am 26. Dezem-
ber 2022 wurden die Stern-
singer im Gottesdienst ausge-
sandt. 25 Kinder waren in 7
Gruppen unterwegs, mit ih-
rem Sternsingerlied und ih-
rem Spruch den Segen in die
Häuser zu bringen.

Einladung zum Weltgebetstag
sche Geräte benötigt werden.
In der Digitalisierung ist das
Land vielen voraus.
Aber Taiwan hat aufgrund sei-
ner Geschichte auch nochmit
Problemen zu kämpfen. In
der Gesellschaft ist die ent-
standene Kluft zwischen den
chinesischen Besatzern und
den unterdrückten Taiwa-
nern sowie das Unrecht der
Diktatur noch nicht überwun-
den. Bei der Frage nach dem
richtigen Umgang mit China
wird auf der einen Seite auf
Kooperation mit dem bedroh-
lichen Nachbarn gesetzt, da-
gegen wollen vor allem die
jüngeren Menschen, dass Tai-
wan seine Unabhängigkeit
stärkt. Das Arbeitsklima ist
sehr hierarisch geprägt, auch
das Schulsystem beruht auf
großem Druck. Frauen haben
grundsätzlich die gleichen
Chancen, sind aber auch in
Taiwan durch Familie und
Pflege oft mehrfach belastet,
Erfahrungen von Gewalt und
Ausbeutung werden oft noch
toleriert.
Ein verbindendes Glied zwi-
schen den Menschen ist die
spirituelle Vielfalt. Toleranz
und gegenseitiger Respekt
werden dabei großgeschrie-
ben. Aus ihrer Lebenssituati-
on heraus haben die Frauen
TaiwansdasThema, die Texte,
Gebete und Lieder desWeltge-
betstags 2023 erarbeitet. Sie
laden uns ein, mit Ihnen zu-
sammen für Veränderungen
zu beten und zu wirken. Die
Kollekte des Gottesdienstes
unterstützt weltweit Projekte,
um die soziale, politische und
wirtschaftliche Teilhabe von
Frauen und Mädchen zu stär-
ken. Vorbereitungsteam
In Emmering
laden wir herzlich zum öku-
menischen Gottesdienst am
Freitag, 3. März 2023, um
19.00 Uhr in die evangeli-
scheVersöhnungskirche ein.

menRepublikChina (Taiwan).
Der sich aufgrund der Macht-
bestrebungen Maos und sei-
ner kommunistischen Partei
ergebende Bür-gerkrieg von
1945 bis 1949 zwang die bis-
herige Regierung Chinas zur
Flucht nach Taiwan. Damit
trafen zwei Millionen chinesi-
sche Soldaten, Eliten und
Flüchtlinge auf rund acht Mil-
lionen japanischerzogeneTai-
wanesen.
Die Exilchinesen hatten vor
allem das Ziel, die alte Heimat
China zurückzuerobern. Sie
errichteten eine Einparteien-
diktatur, wer sich für taiwane-
sische Selbstbestimmung ein-
setzte, dem droh-ten lange
Haftstrafen. 1971 erklärten
die Vereinten Nationen die
(kommunistische) Volksrepu-
blik China zur einzig legiti-
men Vertretung Chinas. Des-
halb haben heute die meisten
Staaten keine diplomatischen
Beziehungen zu Taiwan –
auch nicht die USA und
Deutschland. Weltweit erken-
nen nur 14 Zwergstaaten das
Land an, darunter ist auch der
Vatikan.
Gleichzeitig mit der interna-
tionalen Isolation wuchs aber
derWiderstand gegen die feh-
lende politische Mitbestim-
mung, Reformen in den 90er
Jahren ermöglichten es dann,
dass Taiwanheute die liberals-
te Demokratie Asiens ist, mit
freien Wahlen, einer unab-
hängigen Justiz und einer plu-
ralen, engagierten Zivilgesell-
schaft. Auch wirtschaftlich
hat Taiwan große Fortschritte
erzielt, in drei Jahrzehnten
entwickelte sich die Insel von
einem Billiglohnland zu einer
Mittelstandsgesellschaft mit
hohem Bildungsstandard,
hervorragender Infrastruktur
und guter medizinischer Ver-
sorgung. Taiwan ist der füh-
rende Produzent von Halblei-
tern, die für so viele elektroni-

Frauen aus Taiwan laden uns
am Freitag, 3. März 2023, un-
ter dem Thema „Glaube be-
wegt“ zumWeltgebetstag ein.
Sie drücken damit ihre Über-
zeugung aus, dass wir diese
Welt zum Positiven verän-
dern können, auch wenn uns
der eigene Beitrag vielleicht
unbedeutend erscheinen
mag.
Durch den Weltgebetstag
wird ein Land in den Blick ge-
nommen, daswir – beson-ders
in diesen unruhigen Zeiten –
vor allem aufgrund seiner
Spannungen mit der Volksre-
publik China wahrnehmen.
Aber dieser Inselstaat ist so
vielmehr als nur sein Verhält-
nis zu China.
Taiwan ist ein demokrati-
sches Land mit 23 Millionen
Menschen, es liegt ca. 200 Ki-
lometer vor der Südküste Chi-
nas, zwischen Japan im Nord-
osten und den Philippinen im
Süden. Es besteht aus einer
Hauptinsel und über 100 wei-
teren Inseln, die Fläche ent-
spricht in etwa der Größe Ba-
den-Württembergs.
Die Insel mit ihrem undurch-
dringlichen Dschungel, sub-
tropischen Klima, einem4000
m hohen Gebirge und be-
wohnt von indigenen Stäm-
men erlebte ab dem 16. Jahr-
hundert europäische Besatzer
und Siedler aus China. Mitte
des 19. Jahrhunderts gelang es
der presbyterianischen Kirche
Bildungseinrichtungen und
eine medizinische Versor-
gung fürdie indigeneBevölke-
rung zu etablieren.
Heute bekennen sich rund-
vier Prozent der Bevölkerung
zum christlichen Glauben. Im
Jahre 1895 fiel Taiwan an Ja-
pan und der Inselstaat wurde
zu Japans moderner Muster-
kolonie. Nach dem zweiten
Weltkrieg ging das Land an
die Republik China, seither
trägt der Inselstaat den Na-
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Reparatur Glasarbeiten
Abdichtung Restaurierung
Erneuerung Einbruchschutz

www.schreiner-restaurator.de
Gottlieb-Daimler-Str. 12, 82140 Olching

Tel.: 08142/6511308,Mobil 0179/2161458

Holz - Kunststoff - Alu

Messerschmittstraße 7 | 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 08141/41947 | Fax 08141/58369

www.heizung-sanitaer-ffb.de
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Die fleißigsten Schützen im letzten Schießjahr
Die fleißigste Schützin mit 35 Übungsabenden war Sarah Rauschmeier (vor-
ne) von der Schützenjugend. Bei den Schützen holte sich Hans Eble (Mitte)
mit 34 Übungsabenden den Titel fleißigster Schütze.
Als Anerkennung wurde den fleißigsten Schützen ein kleines Geschenk von
den Sportleitern Tobias Käßner (li.) und Tobias Nau (re.) überreicht.

Foto: Schützenverein Emmerng

Schützenverein würdigt langjährige Treue

Auszeichnung
in würdigem

Rahmen
Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung wurden beim
Schützenverein Emmering
einige Mitglieder für Ihre
langjährige Treue geehrt. Der
1.Schützenmeister Michael
Rauschmeier und 2. Schüt-
zenmeister Torsten Käßner-
ließen es sich nicht nehmen
die Ehrungsnadeln und Ur-
kunden zu überreichen.

Alle Fotos: SV Emmering

Hans Pitzl (M.) erhielt die silberne Ehrennadel des Vereins für
seine liebvolle Art und die langjährige Treue. Nochmals ein
herzliches Dankeschön dafür. Michael Mayr (M.) wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Rolf Wörz (M.) erhielt die Ehrung für 25 Jahre
Mitgliedschaft.

Eugen Böhm (M.) wurde für 40 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt.

Erscheinungstermine des Mitteilungsblattes

! Dienstag, 18. Juli
! Dienstag, 19. September
! Dienstag, 17. Oktober
! Dienstag, 14. November
! Montag, 4. Dezember

Der Redaktionsschluss liegt bei allen Ausga-
ben jeweils zwölf Kalendertage zuvor.

Im Kalenderjahr 2023 erscheint das Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Emmering noch zu
den nachfolgend aufgeführten Terminen:

! Dienstag, 21. März
! Dienstag, 18. April
! Dienstag, 23. Mai
! Dienstag, 20. Juni

Wanderpokal für die besten Jahres-Blatt’l
Das beste Jahres-Blatt’l hatte Brigitta Zwick (li.) mit einem 1,4 Teiler in der
Schützenklasse erzielt. Paul Schneider (Mitte) gelang der beste Schuss in der
Jugend mit einem 4,1 Teiler. In der Klasse der Auflageschützen holte sich
Günther Nagl (re.) ebenfalls mit einem 4,1 Teiler den Pokal. Unser 1.Sport-
leiter Tobias Nau (2 v. li.) überreichte die Pokale an die glücklichen Gewin-
ner. Foto: Schützenverein Emmering



Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 4700
Immobi l ienzent rum
Richard.Kellerer
@sparkasse-ffb.de

Richard Kellerer

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihr Ansprechpartner für Emmering, Fürstenfeldbruck
und Schöngeising:
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Burschenverein sammelt mit viel Engagement Christbäume ein
Die Gemeinde Emmering sagt auch
auf diesem Weg ein herzkliches Dan-
keschön für diesen ehrenamtlichen
Einsatz. Foto: Burschenverein

schauenden Christbäume ein. Nach
der verrichteten Arbeit ging’s
schließlich noch zum Mittagessen ins
Bürgerhaus.

ger Bürgerinnen und Bürger ein.
Aufgeteilt auf die Gemeindegebiete,
sammelten die einzelnen Gruppen
die zum Teil schon sehr traurig aus-

Mit einer Mannschaftsstärke von ins-
gesamt 27 Mann und fünf Bulldogs
sammelte der Burschenverein im Ja-
nuar die Christbäume der Emmerin-

Ski-Club Programm sehr erfolgreich
tendorf
! Freitag, 31. März bis
Sonntag, 2. April Skiwo-
chenende Altenmarkt-Zau-
chensee (hier gibt es nur
noch Restplätze und eine
Warteliste).
! Zusätzlich gibt es am
Samstag, 15. April in der Zil-
lertal-Arena eine Dirndl-
und Lederhosen Wedel Par-
ty. Skifahrer, die in Dirndl
oder Lederhosn dabei sind,
erhalten den Tagesskipass
für 30,00 Euro.
Nähere Infos: www.skiclub-
emmering.de Foto: Leinfelder

Der Ski-Club hat deshalb bei
der Auswahl der Skigebiete
ein besonderes Augenmerk
auf Vergünstigungen bei Ta-
geskarten, was vor allem Kin-
dern und Jugendlichen zu
Gute kommt, so auch bei der
nächsten Fahrt nach Leo-
gang: Alle einschließlich
Jahrgang 2004 für 15 Euro.
Weitere Skiziele des
Ski-Club Emmering
! Samstag, 25. Februar Alp-
bach/Wildschönau
! Samstag, 11. März Axa-
mer Lizum
! Samstag, 25. März Wes-

Jahrgang 2007 freuten sich
über einen kostenlosen Ski-
pass! Doch das Wetter spielte
leider nicht mit. Nebelschwa-
den erschwerten den Genuss
Skifahren. Skifahrer sind ja
hart im Nehmen und mach-
ten das Beste draus. Was be-
sonders auffällt: viele Jugend-
liche sind diesmal Gäste der
Skitages-fahrten, was unter-
streicht, dass die Ziele richtig
ausgewählt wurden.

rern. Hier spielte auch der
Wettergott mit. Die Sonne
schien den durchwegs rasan-
ten Skifahrern aufs Haupt.
Zahlreiche weitläufige Pisten
stellten alle zufrieden.
Etwas anders begrüßte das re-
nommierte Kitzbühel die
Teilnehmer. Da bei ihnen der
Talort Jochberg schon beim
letzten Mal gut ankam, war
er auch diesmal Ziel der An-
fahrt. Die Jugendlichen ab

Sehr zufrieden sind die Ver-
antwortlichen des Ski-Clubs,
dass ihre Tagesfahrt-Angebo-
te so zahlreich angenommen
werden. Jedes Mal war der
Bus voll. Nachdem schon die
Auftaktfahrt im Dezember
ins Skigebiet Wilder Kaiser
sehr gut an-genommen wur-
de, erfreute sich auch die Ta-
gesfahrt imNeuen Jahr in das
schneesichere Kühtai bester
Beliebtheit bei den Skifah-

Wieder Messe der Jungunternehmer

Für die Messe anmelden können sich alle
Unternehmerinnen und Unternehmer, deren
Gründung oder Übernahme noch nicht län-
ger als sieben Jahre zurückliegt. Der Anmel-
deflyer findet sich auf der Webseite des Land-
ratsamts, www.lra-ffb.de, unter Wirtschafts-
förderung, Menüpunkt Existenzgründung.
Für Rückfragen steht das Team der Wirt-
schaftsförderung per E-Mail unter mdju@lra-
ffb.de gerne zur Verfügung. Der Link zum
Anmeldeflyer: www.lra-ffb.de/fileadmin/
user_upload/lra-ffb/pdf/WiFoe/MdJU_2023_
Anmeldeflyer_online.pdf. Quelle: Landratsamt

Nach der durch die Pandemie bedingten Pau-
se findet am 29. und 30. April 2023 wieder ei-
ne Messe der Jungunternehmer in den Räu-
men des Landratsamtes statt. Jungunterneh-
merinnen und Jungunternehmer können sich
bis zum 20. Februar 2023 anmelden.

Sichtbarkeit ist für neu gegründete Unter-
nehmen branchenunabhängig essenziell.
Nach der Gründung geht es darum, sich be-
kannt zu machen, Aufträge zu generieren
und kontinuierlich zu wachsen. Genau hier
setzt die Wirtschaftsförderung des Landkrei-
ses mit ihrer Messe der Jungunternehmer an.
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Veranstaltungshinweis des Schützenvereins

Kindergarten Unterm Regenbogen mit viel Phantasie
der viele Waldbewohner entdeckt und ge-
funden. Im Kindergarten gestalteten die
Kinder eine große Waldcollage.

Foto: Kindergarten Unterm Regenbogen

Im Januar waren die Regenbogenkinder wie-
der im Wald. Dort haben sie überlegt, wel-
che Tiere man im Winter überhaupt im Wald
sehen könnte. Bei einem Spiel haben die Kin-


